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  Gegenseitiges Vertrauen ist wichtiger
als gegenseitiges Verstehen.
Wo das Verstehen nicht zum Ziel führt,
möge das Vertrauen seinen Platz einnehmen.


  (Franz Kafka)


   


  Unsere Hunde


  Für viele Menschen ist der Gedanke unvorstellbar, ohne Hundefreunde durchs Leben zu gehen. Jeder, der einen oder mehrere Hunde an seiner Seite hat und aufrichtig liebt, weiß, wie viel Qualität, Freude und Sinn sie in unser Dasein bringen.


  Der Hund steht für seine Treue und Loyalität und besonders auch für sein Vermögen, im Hier und Jetzt zu leben und uns dadurch zu erden. Erdung, Beständigkeit und Verlässlichkeit sind das, was wir benötigen, in einer Welt, die uns viel abverlangt. Aufgrund einer äußeren Entwicklung, die offensichtlich in vielen Bereichen nicht unbedingt als gut, lebenswert und förderlich gesehen werden kann, ist dies wichtiger als vielleicht je zuvor.


  Doch auch an unseren Tieren geht diese Entwicklung nicht spurlos vorüber. Das Leben eines „modernen“ Hundes unterscheidet sich in vielem von dem der Hunde aus früheren Zeiten. Unsere Vierbeiner müssen sich in unsere Gesellschaft eingliedern und unterliegen hohen Erwartungen und Belastungen. So ist der Tagesablauf vieler Hunde oft detailliert geplant und Tagesbetreuung, der „Job“ als Bürohund oder der Besuch der Hundeschule sind gängiger Alltagsablauf geworden.


  Somit ist auch das Leben unserer Hunde – genau wie das von uns Menschen in der heutigen Zeit – oft geprägt von Zeitdruck, Schnelllebigkeit, Konfrontationen mit einer unnatürlichen Umgebung, Kommunikationsproblemen, Missverständnissen und anderen größeren und kleineren Schwierigkeiten. Die Tiere reagieren darauf nicht selten mit physischem und psychischem Ungleichgewicht, nicht anders als wir.


  Trotz allem geben unsere Hunde jeden Tag ihr Bestes und versuchen immer wieder aufs Neue, uns und unsere Welt zu verstehen. Deshalb sollten wir uns stets bemühen, auch sie zu verstehen. Niemals verhalten sich Hunde unangemessen oder auch nur auffällig, um uns zu ärgern oder gar zu bestrafen. Meist ist es eine Reaktion aus Überforderung, vorwiegend aufgrund einer für das Tier nicht einzuordnenden Situation oder des Umgangs mit ihm.


  So manches Mal sind lediglich Kleinigkeiten die Ursache. Oft handeln wir ungewollt beängstigend aus Sicht des Hundes: ein erschreckter Aufschrei, ungerechtfertigte oder für das Tier unverständliche Zurechtweisungen – vielleicht aufgrund von Stress –, Schimpfen, Bestrafung oder auch nur ein für sein Empfinden bedrohliches Verhalten, wie z. B. ein lautes, hitziges Telefonat, das gar nichts mit ihm zu tun hat. Ein sensibler Hund reagiert darauf mit Erschrecken, Stress, Angst, Misstrauen, Flucht, Unwillen, Ungehorsam oder er verschließt sich. Dadurch entsteht Überforderung auf beiden Seiten.


  Auch eine extreme Fürsorge kann nicht nur uns Menschen, sondern auch den Hund belasten. Je mehr wir uns nicht nur in Unzufriedenheit mit seinem Benehmen verstricken, sondern auch in Sorgen und Ängsten um den Hund, desto mehr Energie geben wir hinein. Unser Hund spürt das selbstverständlich, und sein unerwünschtes Verhalten, seine Angst oder sein Misstrauen verstärken sich dadurch unter Umständen noch mehr.


  Nicht selten wollen wir Menschen sehr zügig möglichst viel erreichen – ob beim erst in jüngster Vergangenheit adoptierten älteren Hund oder einem vor wenigen Tagen eingezogenen Welpen.


  Die wenigsten Menschen sind in der Lage, die Dinge einfach anzunehmen, sich einer Entwicklung hinzugeben oder auch nur in Ruhe abzuwarten. Meist wollen wir Menschen planen, haben bestimmte Erwartungen und Vorstellungen, wie, was, wann zu sein hat – und das natürlich möglichst schnell. Wir projizieren unsere Vorstellungen und Ansprüche an ein „gutes“ Leben auf andere und drängen ihnen unsere Denkweise auf (sei es in Bezug auf den Partner, Kinder oder Tiere). Oft fehlt uns die Geduld, etwas oder jemanden einfach SEIN zu lassen, oder wir haben Angst, zu spät oder nicht richtig zu handeln. In allem fehlen uns die Demut, unsere Grenzen zu erkennen, und vielleicht auch der Respekt vor den Wünschen und Auffassungen anderer. Wir wollen entscheiden, was gut für ein anderes Wesen ist. Wenn dies jedoch nicht mit dem harmoniert, was der andere für sich möchte oder auch nur im Moment annehmen kann, wird dadurch Druck erzeugt – und zwar auf uns selbst und auf andere.


  Dieser Druck kommt auch beim Tier direkt an. Die Konsequenz daraus ist im schlimmsten Fall, dass das Verhältnis zueinander darunter leidet und weder Mensch noch Hund wirklich glücklich sind.


  Gemeinsame Fantasiereisen (auch Traumreisen oder Energiereisen genannt) können wunderbar dabei helfen, die Belastungen des Alltags und des Zusammenlebens auszugleichen und zu neutralisieren.


  Die positive Wirkung von Fantasiereisen wird sehr gerne zu therapeutischen Zwecken genutzt, denn sie ist seit Langem bekannt und auch erwiesen.


  Viele Menschen versuchen in ihrer Freizeit, sich auf diese Weise zu entspannen, Kraft zu tanken oder einfach nur ein wenig dem Alltag zu entfliehen. Was also liegt näher, als den besten Freund auf diesen fantasievollen Reisen mitzunehmen?


  Mit diesem Buch können Sie das tun, denn alle folgenden Energiereisen wurden ganz speziell für Menschen UND Hunde geschrieben.


  Einige der Reisen sind besonders geeignet für ängstliche Hunde und solche mit einer Vergangenheit, die wir nicht kennen oder die schwer für den Hund war. Aber genauso geeignet sind die Reisen für Hunde, die bisher keine schlechten Erfahrungen gemacht haben, die keine „Problemhunde“ sind, sondern ganz normale Hunde, die trotzdem nicht nur das Bedürfnis haben nach Bewegung und Beschäftigung, sondern auch nach Ruhe, Entspannung und bisweilen Heilung und Regeneration.


  Über die Energie ganz unterschiedlicher, besonders ausgewählter und geeigneter Landschaften können wir in die anstehenden Thematiken eintauchen.


  Unser Unterbewusstsein empfängt die Schwingungen der Landschaft, der Worte und Gefühle – eine Steigerung des Wohlbefindens und die Einwirkung auf eventuelle Defizite können daraufhin stattfinden. Durch den Bezug auf die ganz eigenen Kräfte und individuellen Wirkungen der Landschaften, der Farben und der vier Elemente (Luft, Wasser, Erde und Feuer) auf uns Erdenbewohner tragen die Energiereisen in diesem Buch einen geomantischen Grundgedanken.


  Fantasiereisen vermitteln damit nicht nur Wohlbefinden, Stärke oder einfach nur Freude, sondern darüber hinaus kann die Anregung der Selbstheilungskräfte aktiviert werden.


  Ängstliche, traumatisierte oder auch unsichere und sehr junge Hunde können die Möglichkeit erhalten, Vertrauen und Zuneigung aufzubauen und Ängste loszulassen. Bestimmte Verhaltensweisen können positiv beeinflusst werden.


  Selbstverständlich nimmt der Hund die Bedeutung der Worte nicht genauso wahr, wie ein Mensch es tun würde, jedoch arbeitet hier das Feld der Energie. Beim Lesen der Texte transportieren Ihre dem Hund bekannte und vertraute Stimme, Ihre Gefühle, Ihr Verständnis und Ihre Zuneigung das Gesagte zu Ihrem Hund. Es wird transformiert und kommt in einer Form bei dem Tier an, die von ihm / von seiner Seele aufgenommen werden kann.


  Es ist an dieser Stelle zu betonen, dass energetische Traumreisen im Krankheitsfall nicht den Besuch beim Tierarzt oder Heilpraktiker ersetzen, jedoch auf die Heilung unterstützend wirken können.


  Die Fantasiereisen in diesem Buch richten sich – wie bereits erwähnt – auch an sogenannte „Hunde mit Vergangenheit“. Das sind solche Hunde, die aus dem Tierschutz adoptiert wurden und deren Vergangenheit meist unbekannt ist. Es sind aber auch die Hunde, die schon Vorbesitzer hatten, über deren Leben unter Umständen sogar einiges bekannt ist, die jedoch aus diesem bisherigen Dasein gerissen wurden und sozusagen neu anfangen mussten (nach dem Tod des früheren Halters, als Scheidungswaise oder aus sonstigen Gründen). Jedoch soll es kein Buch sein, das ausschließlich für „Problemhunde“ geschrieben wurde und die heilenden und entspannenden Fantasiereisen sollen auch nicht ausschließlich Probleme behandeln. Vielmehr geht es um alles, was unser Alltagsleben prägt – und das unserer Hunde: Es geht um Stressabbau, Überwindung von Ängsten, Regeneration, Heilung von Körper, Geist und Seele – aber auch um Freude und Ausgelassenheit, Ruhe, Entspannung und Zuversicht, Dankbarkeit, Schutz und Geborgenheit ...


  Machen Sie sich bitte bewusst, dass wir durch die Fantasiereisen eine tiefe innere Verbindung zu dem Tier erhalten und auf unseren Hund einwirken können, dass wir ihn zum Beispiel aus einer Erstarrung lösen, ihm Ängste nehmen und Vertrauen schenken können. Es versteht sich von selbst, dass die Fantasiereisen stets ausschließlich zum Wohl des Tieres gemacht werden sollen.


  Wir bauen damit eine intensive Beziehung zu unserem Tier auf und tragen dadurch eine große Verantwortung, denn unter Umständen (genauer gesagt sehr wahrscheinlich) öffnet es sich uns, macht sich dadurch verletzlich und auch auf eine gewisse Weise abhängig. Deshalb sind wir verpflichtet, alles zu tun, was in unserer Macht steht, um dieses Vertrauen niemals zu enttäuschen. Dazu gehören auch die Achtung vor dem Tier – in Gedanken, Worten, Taten und Gefühlen – sowie das feste Versprechen, ihm immer beizustehen, es niemals im Stich zu lassen. Ihr Hund MUSS sich auf Sie verlassen können, zu jeder Zeit und in jeder Situation.


   


  Zusammenfassend:


  Für welche Hunde sind die Reisen geeignet?


  – Für ganz „normale“, also in Verhalten und Charakter unauffällige Hunde.


  – Für Hunde, die aus dem Tierschutz adoptiert wurden – ob mit guter oder schlechter Vergangenheit – oder solche Hunde, über deren Vergangenheit nichts bekannt ist.


  – Für ängstliche Hunde, traumatisierte Hunde und auch sogenannte „Angsthunde“, die mit Menschen keine oder hauptsächlich ungute Erfahrungen gemacht haben.


  – Für Hunde, die zu früh von ihrer Mutter weggenommen wurden oder ganz ohne Mutter aufwachsen mussten.


  – Für unsichere Hunde, die trotz „behüteter“ Welpenzeit und Jugend kein Vertrauen zu sich selbst und/oder ihren Menschen haben.


  – Für unruhige, nervöse, unausgeglichene und überaktive Hunde, die nicht oder nur schwer zur Ruhe kommen können.


  – Für Hunde, die oft unter Leistungsdruck stehen oder permanent mit Umgebungsreizen geflutet werden.


  Nicht nur gelegentlich, sondern eigentlich immer, gehen wir Menschen in Resonanz mit unseren Tieren – d. h. bestimmte Tiere kommen nicht „zufällig“ zu uns, sondern wir suchen intuitiv nach den „passenden“ Seelengefährten – oder werden ohne unser Zutun von ihnen gefunden. Es sind Tiere, die uns ähneln, die gleiche Themen wie wir im Leben tragen und dadurch mit uns in absolutem Einklang schwingen. Es können aber auch Tiere sein, die uns in ihrem Wesen oder durch ihr Verhalten die Themen spiegeln, die unsere größten Herausforderungen in diesem Leben ausmachen. Im Zusammenleben kann dies bedeuten, dass sie uns unter Umständen extrem fordern, aber auch darin bestärken und ermutigen, unseren Weg zu gehen oder gar erst zu finden …


  Daher sind alle Fantasiereisen auch stets Reisen zu uns selbst und bringen nicht nur unserem Hund Kraft, Ruhe, Entspannung oder Freude, sondern auch uns. Durch die positive Entwicklung, die sich durch diese Reisen in uns vollziehen kann, sind wir wiederum in der Lage, auch unseren Hund zu stärken und damit die Basis für eine ausgeglichene und wertvolle Beziehung zu schaffen.


  Durch gemeinsame Fantasiereisen geben wir unseren Hunden sehr viel, verbringen Zeit mit ihnen, beschäftigen uns mit ihnen ohne Leistung, Gehorsam oder Anpassung zu fordern. Diese neue, unbekannte, liebevolle Art des Zusammenseins wird unser Tier mit Sicherheit angenehm überraschen und dankbar annehmen.


  Einige dieser Reisen sind vielleicht sogar hauptsächlich und vorrangig für uns Menschen wichtig – aber um wie viel schöner sind sie in Begleitung unseres vierbeinigen Gefährten. So kann man sagen: Auf einigen Reisen sind wir die helfenden und unterstützenden Begleiter – auf anderen sind es unsere Hunde, die uns beistehen ...


   


  Für welche Anlässe sind die Reisen geeignet?


  Fantasiereisen kann man sich täglich und ohne besonderen Grund gönnen, einfach nur, weil sie schön sind und Freude machen, aber auch, um zum Beispiel gezielt unangenehme, belastende Gefühle abzubauen oder gar nicht erst aufkommen zu lassen, Kraft zu tanken und vieles mehr ...


  Fantasiereisen sind geeignet:


  – zum Ausgleich von akutem Stress (z. B. vor oder nach einem Tierarztbesuch),


  – vor dem Besuch einer Pension oder Tagesbetreuung betrifft die Themen Vertrauen, Trennungsschmerz),


  – nach Erschöpfung oder Ausnahmezuständen (Beißerei,Weglaufen, Prüfungen),


  – vor oder nach anstrengenden Unternehmungen (z. B. Hundeschule, ungewohnte Umwelteinflüsse, Nutzung öffentlicher Verkehrsmittel ...),


  – bei innerer Unruhe,


  – bei allgemeiner psychischer Überforderung,


  – zur Beruhigung von Natur aus nervöser Hunde,


  – bei Unausgeglichenheit, Hyperaktivität / nicht zur Ruhe kommen,


  – bei Neigung zu unkontrolliertem Verhalten/Übersprungverhalten,


  – zur Anregung der Selbstheilungskräfte,


  – bei Krankheit des Hundes (für Heilung und/oder Trost und Leichtigkeit),


  – zur Kompensierung der menschlichen Erwartungshaltung an den Hund,


  – zum Auftanken von körperlichen oder geistigen Energien,


  – nach oder vor jeglicher besonderer Belastung,


  – für eine Auszeit vom Alltag,


  – für das Bewusstsein, dass alles, was wir benötigen, in uns ist,


  – für Spaß und Frohsinn,


  – für allgemeines Wohlbefinden,


  – zur Stärkung der Bindung, des Vertrauens,


  – zur Bearbeitung von Traumata,


  – für die Stärkung des Selbstbewusstseins,


  – als Hilfe zum Ankommen im neuen Zuhause,


  – zur Kompensierung von Verlusten,


  – zur Kompensierung „auffälliger“ Verhaltensweisen,


  – zum Ausgleich von Ängsten aller Art,


  – zur Steigerung der Lebensfreude,


  – zur Unterstützung bei verlorenem Lebensmut ...


  Die Liste könnte noch weiter fortgeführt werden – ganz bestimmt fallen Ihnen noch einige Gründe ein.


  Jede Fantasiereise hat einen bestimmten Schwerpunkt, der bereits aus der Überschrift ersichtlich wird. Zusätzlich ist vor den einzelnen Reisen aufgeführt, wofür die jeweilige Reise besonders gut geeignet ist. Natürlich ist eine strikte Trennung der Themen nicht möglich und auch nicht erwünscht, denn wie im „echten“ Leben fließen die Themen ineinander.


  Die Energiereisen können selbstverständlich häufig wiederholt werden und sicherlich werden Sie ein gutes Gefühl dafür entwickeln, welche Reise Ihnen und Ihrem Hund zu welchem Zeitpunkt besonders gut tut.


   


  Vorbereitungen auf die Traumreisen


  Es ist ratsam, zuerst das Buch „einfach nur“ zu lesen und sich dadurch mit den Texten etwas vertraut zu machen, bevor Sie tatsächlich auf die Reise gehen ... Das erleichtert Ihnen außerdem die passende Auswahl für unterschiedliche Situationen oder Anlässe.


  Sie sollten Ihre Energiereisen nicht gerade in Momenten unternehmen, in denen Ihr Hund / Ihre Hunde unruhig sind, vielleicht lieber spielen möchten oder auf ihr Futter warten. Ideal ist es, wenn sie satt, zufrieden und schläfrig sind, auch bei Ihnen in der nächsten halben Stunde keine Störungen zu erwarten sind (wie Telefon oder Türklingel) und sie offen und in der geeigneten Stimmung sind.


  Begeben Sie sich dafür mit dem Buch an den Ort, an dem Ihr Hund gerade ruht, döst oder auch fest schläft. Sie werden ein Gefühl dafür entwickeln, wann der passende Zeitpunkt ist.


  Setzen Sie sich in seine Nähe, machen Sie es sich bequem und kommen Sie selbst erst einmal zur Ruhe. Schütteln Sie die Gedanken und Belastungen des Alltags ab und genießen Sie für einen Moment die Stille und das friedliche Beisammensein. Vielleicht benötigt Ihr Körper nun zuerst einige tiefe Atemzüge.


  Sprechen Sie nicht, schließen Sie für einen Moment die Augen. Lassen Sie dann Wärme und Liebe von Ihrem Herzen zu dem ihres Hundes fließen. Wahrscheinlich entspannt sich ihr Mund dabei zu einem Lächeln. Atmen Sie jetzt ganz ruhig, gehen Sie in sich und kommen Sie ganz bei sich an.


  Nach einer Weile (das können zwei Minuten sein oder auch 10 Minuten, je nachdem, aus welchem Zustand Sie in diese kurze Meditation gegangen sind) werden Sie idealerweise eine erholsame und friedliche Gelassenheit bei sich bemerken. Bereits die ruhige Atmosphäre und das gemütliche und beschauliche Beisammensein haben positive Auswirkungen, die natürlich im weiteren Verlauf noch durch das gemeinsame Erlebnis der Fantasiereise verstärkt werden.


  Nehmen Sie jetzt das Buch zur Hand. Falls Sie keinen bestimmten Anlass haben, greifen Sie einfach in das Buch hinein und schauen Sie, welche der Reisen Sie intuitiv gewählt haben. Wundern Sie sich nicht, wenn sich ein Thema zeigt, dass an diesem Tag auch das Ihrige ist …


  Alternativ wählen Sie gezielt aus den Möglichkeiten, was Ihnen an diesem Tag wichtig erscheint, vielleicht aufgrund eines Erlebnisses oder einer Verhaltensweise Ihres Hundes oder warum auch immer.


  Kurze Teile des Beginns und besonders des Endes jeder Reise sind ähnlich oder gleich. Es handelt sich hierbei um die Einleitung und Rückführung aus der Fantasiereise. Diese Einstiege und Ausstiege sind sehr knapp gehalten. Da sie wichtig sind und nicht ausgelassen werden sollten, sind sie nicht einmalig an anderer Stelle des Buches aufgeführt, sondern jeder Reise zugeordnet, sodass sie nicht hin und her blättern müssen. Einige der Reisen enthalten, wenn nötig, noch zusätzliche Schritte zur Ein- und Ausleitung der Traumreise – jede Reise ist somit komplett. Außerdem sollten jeder Reise die in diesem Kapitel beschriebenen Vorbereitungen vorangehen, die jedoch im Prinzip selbstverständlich sind.


  Zusammengefasst sind das:


  – die Wahl des geeigneten Zeitpunkts,


  – das Aufsuchen eines ruhigen Platzes,


  – dafür sorgen, dass keine Störungen durch Telefon usw. zu erwarten sind,


  – vor der eigentlichen Reise zur Ruhe kommen.


  Nach Auswahl der Reise lesen Sie sich und dem Tier / den Tieren den Text mit gedämpfter, sanfter und ruhiger Stimme langsam vor. Alternativ können Sie ihn auch lediglich in Gedanken lesen, das Tier „nur“ über Ihre Gedanken teilhaben lassen. Seien Sie versichert, Ihre Botschaften kommen trotzdem an! Das laute Lesen sollte aber zumindest bisweilen vorgezogen werden, da es den Hund nicht nur über die energetische, sondern auch über die direkte körperliche Wahrnehmung erreicht.


  Drei Punkte am Ende oder auch innerhalb des Satzes schlagen eine ganz kurze Pause vor, einen Moment des „Nachklingens“ und Innehaltens.


  Momente des „Einspürens“, die gerne etwas länger andauern können (ca. eine Minute oder je nach Gefühl), sind innerhalb des Textes kursiv gedruckt. Es sind nur Vorschläge, Sie entscheiden, was sich für Sie stimmig anfühlt. So können Sie die vorgeschlagenen Pausen auch ignorieren und eigene Momente des Innehaltens schaffen.


  Sonstige Hinweise sind kursiv und fett gedruckt.


  Wenn Sie das Bedürfnis haben und die Umstände es erlauben, können Sie gerne an eine Traumreise eine zweite Reise anschließen.


  Allerdings sind einige Reisen relativ lang und erfordern unter Umständen intensive Ein- und Nachspür-Phasen, insofern ist bereits eine Reise pro „Sitzung“ ein eindringliches und vielleicht sogar tiefschürfendes Erlebnis.


  Jeder Reise wurde eine bestimmte Landschaftsenergie zugeordnet. Die Landschaft wird im Verlauf des Textes mehr oder weniger deutlich beschrieben und auch die Abbildung zu Beginn und teilweise am Ende jeder Reise bezieht sich stark auf diese Energie. Trotzdem ist es Ihnen selbstverständlich freigestellt, ob Sie sich in besagte Fotos einfühlen oder stattdessen Ihre ganz eigenen Bilder visualisieren möchten.


  Gerne können Sie auch eigene Formulierungen in den Text einfügen, bestimmte individuelle Anliegen ergänzen oder im Text enthaltene umformulieren. Markieren Sie sich die Stellen im Buch und fügen Sie Anmerkungen ein, die Sie sich im Buch notieren können, sodass es sich für Sie stimmig anfühlt.


  In allen Reisen wird Ihr Hund direkt angesprochen. Sie können sich bei Bedarf gerne selbst mit ansprechen (und/oder weitere Hunde) und den Text während des Lesens entsprechend abwandeln („wir“ und „uns“ statt „du“, „dir“ und „dich“).


  Wenn Sie möchten, nehmen Sie die Reisen auf Tonträger auf und spielen sie für sich und Ihren Hund ab. Das hat den Vorteil, dass Sie selbst noch intensiver in die Reise eintauchen können.


   


  Die Landschaft der Kraft


  [image: Ein Bild, das Gras, draußen, Berg, Pflanze enthält.]


  Diese Reise ist besonders geeignet:


  – für das allgemeine Wohlbefinden,


  – zum Auftanken von körperlichen oder geistigen Energien,


  – nach oder vor besonderer Belastung,


  – für eine Auszeit vom Alltag,


  – für das Bewusstsein, dass alles, was wir benötigen, in uns ist, und vieles mehr ...


  


  Ich setze mich in deine Nähe.


  Ich fühle mich sicher und geschützt. Meine Atmung ist ruhig und gleichmäßig ...


  Ich atme nochmals einige Male tief ein und aus, so oft, wie es sich richtig anfühlt ...


  Wir werden nun gemeinsam auf eine wundervolle Reise gehen, eine Reise, für die wir weder Schuhe und Jacke noch Halsband und Leine benötigen ...


  Wir betreten einen friedvollen, geheimnisvollen Wald, unberührt und wundersam. Der schmale, von dichtem Bewuchs gesäumte Pfad, der uns leitet, ist weich und federt unter unseren Schritten. Sonnenstrahlen tanzen durch das Blätterdach und erschaffen eine Welt aus Licht und Schatten.


  Lautlos bewegen wir uns vorwärts, nehmen beidseits des geschwungenen Weges weiße Blumen wahr, die einen unbekannten Zauberduft verströmen. Wir sehen den glitzernden Morgentau auf den jungen Blättern und den schimmernden Glanz der feuchten Walderdbeeren, die versteckt im Halbdunkel des Waldes reifen.


  Immer weiter tauchen wir ein in diesen mystischen Wald, der uns mit Schweigsamkeit und schwerer Tiefe umhüllt, einer Tiefe, die uns zur Stille in uns selbst führt, die unseren Geist zur vollkommenen Ruhe kommen lässt ...


  Ich lasse mich für einen Moment auf diese Stille ein ...


  Nachdem wir eine Weile schweigend und in inniger Verbundenheit gegangen sind, glauben wir, eine wie in Nebel gehüllte Tür in der Ferne wahrzunehmen, vor der unser Weg zu enden scheint.


  Wie seltsam uns das anmutet, inmitten der Natur ... Doch mit jedem Schritt, der uns näher bringt, erscheint sie uns deutlicher, plastischer und wahrhaftiger.


  In dem magischen Moment, in dem wir sie erreichen, öffnet sie sich für uns und gibt den Blick frei auf eine zauberhafte Landschaft, eine wundersame Welt.


  Wir treten durch die jetzt weit offene Tür und werden augenblicklich geblendet von der hellen, lichten und erhabenen Schönheit dieses Ortes, dabei gleichzeitig zart umschlossen von seiner kraftvollen Präsenz ...


  Die sanfte Vielfalt und harmonische Ausgewogenheit dieser malerischen Landschaft vermitteln uns Nähe und Tiefe zugleich und dadurch Balance in Vollendung.


  Erde und Luft, Licht und Schatten, Klarheit des Himmels und Dunst des Wassers ... Sanfte Schwünge der Hügel, wabernde Nebel und leuchtende Sonnenstrahlen, weite Flächen, genauso wie bewaldete – so weit unsere Augen reichen ...


  Üppige Pflanzen und Bäume in allen Variationen gedeihen hier in friedlicher Gemeinschaft, gerahmt von saftig grünen Grasflächen.


  Alles, was wir benötigen, offenbart sich uns hier an diesem Tausendschönen Ort.


  Liebevoll und behutsam werden wir in den Mittelpunkt dieser Welt gezogen, werden eins mit dem, was uns umgibt. Wir atmen die Vitalität der Erde und des Himmels ein, unser Atem durchströmt uns und lässt die Stärke dieses Platzes zu unseren Herzen fließen.


  Unsere Zellen füllen sich mit Energie, laden sich auf und speichern die Vielfalt, die Lebenskraft und den Zauber dieses Ortes ...


  Unsere Ohren lauschen dem sanften Flüstern des Windes, unsere Augen schauen die betörende Vollkommenheit, die sich uns hier offenbart.


  Ich fühle die Stärke dieses friedlichen und lichtvollen Ortes und die Kraft, die in meine Zellen fließt ...


  Lassen Sie sich Zeit ... Lesen Sie erst weiter, wenn es sich für Sie stimmig anfühlt.


  Gemeinsam, Seite an Seite, verharren wir an diesem weiten Platz, versinken in der Tiefe und der Lebendigkeit dieser Landschaft.


  Wir erkennen sie als lebendiges Wesen, das gemeinsam mit uns atmet und dessen Herzschlag mit unserem im Einklang schwingt. Es teilt seine Kraft mit uns, weil wir zusammengehören, weil wir eins sind.


  Mit dieser klaren Empfindung, dieser Erkenntnis – sind wir angekommen: Wir sind zuhause ...


  Unsere Herzen empfinden die Liebe und Geborgenheit, die uns entgegenströmen, und in diesem Moment spüren wir den Herzschlag dieses Platzes nun als unseren eigenen ...


  An diesem magischen Ort herrschen weder Angst noch Schmerz, weder Krankheit noch Tod. Er ist geprägt von Freiheit und Sicherheit. Es ist eine Welt, in der wir nichts tun müssen, außer zu SEIN – glücklich zu sein ...


  Diese Welt ist immer da für uns, denn sie ist in uns ...


  Der Weg hierher ist stets offen für uns, wir müssen ihn nur gehen. Es ist der Weg nach innen, der Weg zu uns selbst.


  Wir empfangen nun eine überirdische Kraft, die sich in uns verankert, spüren eine Stärke, mit deren Hilfe wir unser irdisches Leben meistern können – in allen Momenten, allen Situationen – auch dann, wenn sich so vieles in unserem Alltag gegen uns zu wenden scheint.


  Ein letztes Mal lasse ich meinen Blick schweifen, schaue mit der gleichen Freude weit in die Ferne, wie auf die Blumen dicht neben mir. Ich atme die klare Luft, lausche dem Flüstern des Windes, dem Wispern des Baches, spüre die Wärme der Sonnenstrahlen und die feuchte Kühle des Nebels.


  Und ich spüre meinen Gefährten neben mir ..., spüre dich ...


  Fühlen Sie sich für einen Moment ein in die Energie Ihres Hundes und spüren Sie das Band, das Sie beide verbindet ...


  Für heute wird es Zeit, diesen wundervollen Ort zu verlassen, zurückzukehren ins Hier und Jetzt.


  Mit einem Lächeln – entspannt und gestärkt – wenden wir uns um und verlassen den Ort durch die Tür, die sich uns nun wieder zeigt und wieder für uns geöffnet hat.


  Die Schritte zurück durch den Wald gehen wir glücklich, kraftvoll und frohen Mutes und nach einer kleinen Weile sind wir wieder im Hier und Jetzt, in unserem Raum, unserem Zuhause.


  Ganz langsam nehmen wir unsere vertraute Umgebung wahr und jetzt auch unsere Körper. Wir spüren unsere Arme und Beine, unsere Füße und Pfoten, wir bewegen sie vorsichtig und rekeln und strecken uns.


  Gelassen und in unserem eigenen Tempo kommen wir vollkommen wieder an in unserer Zeit, in diesem Raum, in unserem Zuhause.


  Wann immer wir es benötigen und möchten, können wir den Wald erneut betreten. Wir können den Pfad gehen, der uns zu der magischen Tür bringt, die sich für uns öffnen wird und den Weg freigibt in das Land und die Zeit, die nur uns gehören ...


   


  Freude, Freiheit, Ausgelassenheit


  [image: Ein Bild, das Gras, draußen, Kosmeen, Stern enthält.]


  Diese Reise ist besonders geeignet:


  – zur Stärkung der Bindung,


  – für Spaß und Frohsinn und um Dinge zu tun, die im Alltag meist zu kurz kommen,


  – für eine Auszeit vom Alltag und um mal ein bisschen verrückt zu sein ...


  – zum Ausgleich nach Belastung,


  – bei Krankheit des Hundes, zur Vermittlung von etwas mehr Leichtigkeit für Hund und Mensch ...


  Ich fühle mich sicher und geschützt. Meine Atmung ist ruhig und gleichmäßig.


  Ich atme einige Male tief ein und aus, so oft, wie es sich richtig anfühlt ...


  Wir sitzen gemeinsam an einem ruhigen Ort, wir sind ungestört und genießen unser Zusammensein.


  Wir schließen die Augen für einen Moment, lauschen der Stille. Ich höre deinen Atem und bin glücklich, dass es dich in meinem Leben gibt ...


  Du bist bei mir, auch wenn es mir nicht gut geht, auch wenn ich aus tausend Gründen so manches Mal nur wenig Zeit für dich habe, bist zufrieden mit dem, was ich dir geben kann – und dafür danke ich dir.


  Aber auch dann, wenn du bisher nicht in der Lage bist, dich auf mich einzulassen, möchte ich dir sagen, wie glücklich ich bin, dich an meiner Seite zu wissen ...


  Heute möchte ich mit dir an einen besonderen Ort reisen, einen Ort, der uns all das gibt, was ich dir (und mir) im Alltag oft nicht geben kann: Zeit, Spaß, Ausgelassenheit, Leichtigkeit ...


  Wir halten einen Moment inne und bereiten uns jetzt vor auf die Reise zu einem fröhlichen, bunt schillernden und verrückten Ort, an dem wir alles hinter uns lassen können, was uns belastet, an dem Sorgen keinen Zutritt haben ...


  Nun spüren wir beide, dass unsere Füße, unsere Körper, sich vom Boden lösen. Ganz sachte schweben wir nach oben. Wir werden leicht wie bunte Luftballons ...


  Die Zimmerdecke über uns ist kein Hindernis, wir gleiten ganz einfach hindurch, immer weiter nach oben, durch das Dach des Hauses, immer weiter in den Himmel ...


  Wir fühlen uns frei und beschwingt, lassen uns treiben, voller Vorfreude auf unser Abenteuer ...


  Ich spüre mich einen Moment in das Gefühl des Schwebens, in dieses Gefühl der Leichtigkeit, Freiheit und Freude hinein ...


  Die Welt unter uns, mit all den Sorgen und Problemen, wird immer kleiner.


  Selbst die Vögel können uns nun nicht mehr folgen und schauen uns erstaunt hinterher.


  Die Leichtigkeit, die uns jetzt umgibt, scheint nicht von dieser Welt zu sein. Niemals zuvor haben wir uns als irdische Wesen so frei gefühlt ...


  Plötzlich sehen wir – wie aus dem Nichts – Gras unter unseren Füßen und mühelos landen wir sanft auf weichem Boden.


  Wir finden uns wieder an einem Ort, so seltsam und außergewöhnlich, dass wir kaum verstehen können, was unsere Sinne erfassen. Erstaunt und fasziniert schauen wir uns um.


  Bezaubernde Blumen, groß wie Bäume, blühen in intensiven Farben und duften betörend. Riesige Schmetterlinge mit bunt schillernden Flügeln schwirren fröhlich umher und heißen uns freundlich willkommen. Die Sonne scheint auf einen jungen Tag herab und gleichzeitig glitzern Abermillionen Sterne über dem Nachthimmel. Tag und Nacht, Sommer und Winter beglücken uns hier zur gleichen Zeit.


  Alles darf sein an diesem paradiesischen Ort, an dem möglich ist, was möglich sein will: Sonnenstrahlen und Sternenglitzer, tanzen im Juli-Schnee und Himbeeren pflücken im Dezember.


  Hier sind wir ausgelassen und losgelöst von jedem Zwang, toben durch den frischen Schnee und liegen im sonnenbeschienenen Gras.


  Wir denken nicht darüber nach, was sein kann und was nicht – was sein darf und was nicht. Wir lassen alles zu, sind offen und ohne Bewertung, zweifeln nicht und akzeptieren freudvoll diese unbeschwerte und inspirierende Realität.


  Wir spielen Spiele ohne Sinn und tun all das, was wir in unserem Alltag nicht tun können – vielleicht auch aufgrund von physischen Handicaps oder psychischen Blockaden. Aber die Gründe sind uns hier egal, denn in dieser Welt sind wir frei.


  Wir lachen und tanzen und alle Blumen und Tiere, die Baumgeister, Himmelswesen und Sternenwanderer, sind unsere Freunde.


  Visualisieren Sie diese märchenhafte Welt, spüren Sie sich für einen Moment ein, in die unbeschwerte, sorglose Fröhlichkeit einer Realität ohne Zeitdruck und Zwänge ...


  Nun sitzen wir gemeinsam im Mondenlicht, unter einem weiten, atemberaubend schönen Nachthimmel, über uns die hellen Lichter von Millionen glitzernden Sternen und Milchstraßen.


  Wir sind müde und glücklich und von Herzen dankbar für diese abenteuerliche Reise und die fröhliche Lebenslust, die wir verspüren durften ...


  Doch jetzt ist es langsam an der Zeit, in unser Zuhause zurückzukehren.


  Allein der Gedanke daran bewirkt, dass wir auf wundersame Weise innerhalb von Sekunden daheim sind, die Herzen angefüllt mit Lebensfreude und Sorglosigkeit. Einmal mehr verstehen wir, dass auch dieser Ort – so wie die vielen anderen wunderbaren Plätze unserer Reisen – nicht weit entfernt ist.


  Er ist in unserer Fantasie, in unseren Herzen, in unserer Mitte und wann immer wir es möchten, können wir dorthin reisen – ganz einfach ...


  Wir sind nun wieder im Hier und Jetzt. Ganz langsam nehmen wir unsere vertraute Umgebung genauer wahr und auch unsere Körper. Wir spüren unsere Arme und Beine, unsere Füße und Pfoten, wir bewegen sie vorsichtig und rekeln und strecken uns.


  Gelassen und in unserem eigenen Tempo kommen wir wieder vollkommen an – in unserer Zeit, in diesem Raum, in unserem Zuhause.


   


  Heilung im Land des Lichtes


  [image: Ein Bild, das Landschaft, Natur, draußen, Baum enthält.]


  Diese Reise ist besonders geeignet:


  – bei Krankheit


  – zur Stärkung von Körper, Geist und Seele


  – zur Begleitung und Lichtgebung auch für sterbende Tiere (und ihre Menschen), zur Meisterung des weiteren Weges,


  – für das allgemeine Wohlbefinden


  – zur Anregung der Selbstheilungskräfte


   


  Ich fühle mich sicher und geschützt. Meine Atmung ist ruhig und gleichmäßig.


  Ich atme einige Male tief ein und aus, so oft, wie es sich richtig anfühlt ...


  Wir werden ganz still, lassen unsere rastlosen Gedanken zur Ruhe kommen und wenden uns nach innen, um Heilung zu finden – für dich ... für mich ...


  Zuerst ist um uns alles schwarz und leer ...


  Doch vereinzelt flackern Bilder auf, Gedanken, die das Schweigen und die Stille nicht zulassen möchten. Wir geben ihnen keine Energie, lassen sie unbeachtet weiterziehen ...


  Atmen Sie nochmals einige Male langsam und tief ein und aus, so oft, wie es sich richtig anfühlt.


  Langsam dringen zarte, goldene Strahlen durch das Bild unserer inneren Leere und Schwärze. Sie weben sich zu einer komplexen Struktur, die wir anfänglich nur schemenhaft wahrnehmen können.


  Wir lassen uns ein auf das, was da entstehen möchte.


  Allmählich erkennen wir in warmes Licht getauchte Wiesen, Bäume und einen glitzernden Bach, der sich behutsam durch die Landschaft schlängelt, vorbei an dichten Gräsern und langen Binsen, die wie Gold schimmern. Vögel fliegen hoch in der Luft, kraftvoll, dynamisch und doch wie mit dem Himmel vereint.


  Es gibt keine Grenzen zwischen allem, was hier existiert.


  Deutlicher erfassen wir jetzt das vollständige Bild dieser Landschaft, die nur aus Licht zu bestehen scheint.


  Es ist goldenes Licht, durch das die Silhouetten der Hügel und Bäume, der Pflanzen und Vögel nun konkret und nicht länger nur schemenhaft zu erkennen sind.


  Wir verstehen, dass diese Landschaft nur für uns entstanden ist. Ihr Licht fließt von dir zu mir und von mir zu dir ...


  Nun sehe ich dich über die goldene Wiese gehen, sehe, wie sich das Licht dir nähert und wie Regen auf dich herabfällt. Ganz langsam verschwimmen die Konturen deines Körpers, lösen sich auf, und du wirst eins mit diesem unberührten Land, das vor uns noch niemand je erblickt hat.


  Ich trete neben dich und wie aus großer Distanz nehme ich wahr, wie auch ich von dem goldenen Lichtregen und der Seele dieses Landes umschlossen werde und damit zu verschmelzen scheine.


  Wir schweben wie außerhalb unserer Körper, jenseits der Realität. Wir fühlen Leichtigkeit, spüren die Wärme des Lichtes, das uns durchdringt, empfinden jedoch gleichzeitig auch den Druck unserer kleinen oder großen körperlichen oder seelischen Wunden und Schmerzen – jedoch nicht quälend, wie sonst, sondern dumpf, abgeschwächt, wie durch Entfernung gemildert. Es ist die Kraft dieses Platzes, die uns abschirmt und schützt.


  Nun bitten wir die Hüter dieses Ortes, uns all das zu geben, was für unsere Heilung benötigt wird, was wir in diesem Moment brauchen.


  Staunend beobachten wir, was geschieht ...


  Die Umgebung verwandelt sich, der satte Goldton der Landschaft weicht einem Meer aus Farben. Zuerst zeigen sie sich sanft, zart und blass, doch schnell intensivieren sie sich, verdichten sich, leuchten und schillern intensiv und atemberaubend schön.


  Doch dann kristallisiert sich das grüne Licht der Heilung aus dem Lichterfeuerwerk heraus – und taucht uns und unsere Umgebung in eine schimmernde und pulsierende Energiequelle von überirdischer Intensität.


  Wir spüren, wie das grüne Licht uns mit überwältigender Wahrhaftigkeit durchströmt, und unsere Körper und Seelen – gesteuert von einer machtvollen, wissenden Quelle – alles erhalten, was sie in diesem Moment benötigen. Schmerzen, Zerstörung, Krankheit, Leid und Schwäche werden aufgelöst und fortgespült.


  Wir nehmen die Heilkraft dieses Geschenks dankbar an, atmen sie ein. Unsere Zellen füllen sich mit dynamischer, wohltuender Vitalität. Unsere Wunden an Körper und Seele schließen sich und heilen. Wir fühlen uns leicht, schwerelos, verschmolzen mit dem heilenden Licht, das uns umgibt und noch immer um uns tanzt und wirkt ...


  Ich nehme mir nun die Zeit, das heilende grüne Licht zu spüren und seine Wirkung wahrzunehmen ...


  Nach einer Weile haben wir alles aufgenommen, was wir benötigen.


  Unsere Körper, noch immer verschmolzen mit diesem magischen Zauberglanz, lösen sich nun langsam aus der lichtvollen Umgebung.


  Wir fühlen uns kraftvoll und gestärkt. Sachte zieht sich das grüne Licht zurück, wird schwächer, bis es gänzlich verschwunden ist und die Landschaft wieder in goldschimmerndem Frieden liegt.


  Wir reisen nun zurück ins Hier und Jetzt. Ganz langsam nehmen wir unsere Körper wieder wahr und auch unsere vertraute Umgebung. Wir spüren unsere Arme und Beine, unsere Füße und Pfoten, wir bewegen sie vorsichtig und rekeln und strecken uns.


  Gelassen und in unserem eigenen Tempo kehren wir ganz zurück in unsere Zeit, in diesen Raum, in unser Zuhause.


  Wir fühlen uns kraftvoll und heil an Körper und Seele. Dankbar nehmen wir diese gesunde Lebenskraft mit in unseren Alltag zur Bewältigung unseres weiteren Weges.


   


  An dieser Stelle möchte ich Ihnen ein weiteres Buch ans Herz legen, mit dessen Hilfe Sie eine innige und vertrauensvolle Verbindung zu Ihrem Tier aufbauen können.


  Es ist ein „kreatives Arbeitsbuch“, das Ihnen in einfachen Schritten vermittelt, wie Sie für Ihr Tier kraftvolle Energiebilder erstellen und mit seiner Seele in Verbindung treten können.


  Diese „gezeichnete Tierkommunikation“ ist auch dafür gedacht, Freude und Entspannung zu bereiten, und ist auch für Menschen geeignet, die keine talentierten Zeichner sind sowie keinerlei Übung darin haben, telepathische Verbindungen zu anderen Lebewesen aufzubauen. Ein offenes Herz und Liebe zu den Tieren ist alles, was Sie benötigen!


  [image: Ein Bild, das Text, Hund, Darstellung, Säugetier enthält.]


  Dieses und viele andere (Hunde-)Bücher finden Sie im Shop meines Verlags Begegnungen und im Buchhandel.


  Verlag Begegnungen
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  Unsere Themen:


  Begegnungen jenseits der Grenzen …
 Begegnungen mit der Natur, den Pflanzen und Bäumen
 Begegnungen mit Tieren
 Erzählungen, Geschichten und Fantasiereisen
 Geomantie
 Ratgeber
 Alltagstaugliche Spiritualität


   


  Besuchen Sie gerne unsere Webseite und stöbern Sie in Ruhe in unserem Shop.
 Hier gibt es Leseproben und Informationen zu allen unseren Büchern und Autoren/Autorinnen.


   


  Wenn Ihnen unsere Bücher gefallen, empfehlen Sie uns gerne weiter. Auch über positive Rezensionen freuen wir uns sehr, sie sind sehr wichtig und bedeutungsvoll für uns.


   


  Verlag Begegnungen


  Inh. Dipl.-Ing. Christine Goeb-Kümmel,
 Galgenfeld 15, 61389 Schmitten
 info@verlagbegegnungen.de
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